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Das Gebiet der bevorſtehenden Kämpfe um Mukden
Es ſcheint als ob ſich vor Mukden tatſächlich die Vorbereitungen zu

roßen Schlacht abſpielen welche den diesjährigen Feldzug endgültig
entſcheiden ſoll Die Japaner rücken immer weiter vor ſie greifen die
Ruſſen in täglichen kleinen Gefechten an Durch Beſeitigung des hohen
a haben die Ruſſen ſchon ſeit einigen Tagen für beſſeres

Schußfeld geſorgt ſo daß man
Gegner
ſcheinlich noch die Abſendung
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alſo annehmen kann

och einmal erwarten wollen
weiteren

daß ſie hier den
Allerdings werden die Ruſſen wahrFeldartilleriematerials aus der

Heimat abwarten bevor ſie ſich zu dem entſcheidenden Schlage entſchließen

Zonaldrmokratkiſcher Parteitag

Die Schlußſitung am Sonnabend eitigte wenig bemerkenswerte
Debatten Der Parteitag nahm den Be ericht ebels über den Amſterdamer internationalen Kongreß entgegen Die Aufforderung Bebels 1907

dem nächſten internationalen Kongreß in Stuttgart einen glänzen
den Empfang zu bereiten fand Zuſtimmung Württemberg werde ſich
hoffentlich von dem in Preußen herrſchenden Ruſſenkurs nicht beeinflu en
laſſen außerdem ſei Schwaben ohne Berühri ing Preußens zu erreichen
Ueber verſchiedene Anträge den Freiſinn bei den Stichwah
zu unterſtützen wurde auf Antrag Arons zur Tagesordnung übergegangen
Der bisherige Vorſtand und die bisherigen Kontrolleure wurden wieder
gewählt Molkenbuhr wurde als dritter Parteiſetretär in den Vorſtand ge
wählt Das Gehalt für den Kaſſierer und die Sekretäre wurde von 3600
auf 4200 Mk erhöht Die Angelegenheit der Leipz Volks Ztg
durch Entrüſtungserklärung von 116 Delegierten und eine Depeſche der
Leipz Volks Ztg in der ſie die beanſtandeten Aeußerungen zurücknimmt

für erledigt erklärt Angenommen wurde eine Reſolution gegen die Sol
datenmißhandlungen Nach Annahme von Reſolutionen betreffenddie Schulfrage das Fre emdenrecht und gegen den Ruſſenkurs
wurde Jena als Ort des nächſten Parteitages gewählt

Nunmehr hielt der Vorſitzende Abg Dietz die Schlußrede Wir
ſtehen am Ende unſerer Verhandlungen Wir haben unſere geſamte
Tagesordnung ordnungsmäßig erledigt Der Fall Schippel hat ja zu
ſehr lebhaften Auseinanderſetzungen geführt ſon ſt ſind aber v Ve
handlungen ſehr ruhig verlaufen Der Genoſſe Schippel wird wohl ausder Verhandlung des Parteitages die Lehre gezogen haben raß es in der
Frage des Brotzolles eine Meinun a sverſchiedenheit innerhalb der Sozial

demokratie nicht geben kann wird ſ ies S hinterdie Ohren ſchreiben und uns ähnliche Debatten erſparen Der r Parteitag

hat außerdem eine Reihe wichtiger Gegenſtände erledigt und damit den
Beweis geliefert daß wir in allen kulturellen Fragen allen anderen Par
teien voran ſind Die Sozialdemokratie iſt eben genötigt auch alle die
jenigen Forderungen zu erkämpfen deren Erkämpfung eigentlich Aufgabe
des Liberalismus wäre Unſere Aufgabe iſt es die Reaktion auf allen
Gebieten des bürgerlichen Lebens zurückzudrängen Der Parteitag hat
aber auch gezeigt daß die deutſche Sozialdemokratie eine wahrhaft inter
nationale Partei iſt Wir können aber mit den Ergebniſſen des Partei
tages zufrieden ſein Diejenigen unſerer Gegner die gehofft hatten es
werde zu ſtürmiſchen Szenen kommen haben ſich allerdings gründlich ge
täuſcht Unſeren Gegnern können wir es niemals recht machen Sind
unſere Parteitage intereſſant dann werden wir angegriffen erledigen wir
unſere Tagesordnung in Ruhe dann ſind wir nen ige Kerle Wenn
es nach uns ginge dann würde der Weg der zu unſerm Ziele führtdurch herrliche Gefilde gehen in denen Arbeit Kunſt und Wiſſenſchaft

blüht Ginge es nach unſeren Gegnern dann führte der Weg über
blutige Schlachten und Barrikaden Wir tun aber unſeren Gegnern den
Gefallen nicht Unſerer Partei die nach Millionen zählt wird es auf
dem Wege den wir bisher gegangen zweifellos gelingen die alte morſche
bürgerliche Geſellſchaft zu ſtürzen und den Sozialismus zum Siege zu
führen Zur Bekräftigung dieſer unſerer Hoffnung erſuche ich Sie
mir in den Ruf einzuſtimmen Die deutſche So kratie lebe hoch

Kleine Chronik
Ein

mitc

zialdemo

Leipzig 25 September raffinierter Betrug wurde
geſtern von einem angeblichen Grafen Otto v Wedell verübt der zum
Nachteil eines hieſigen Bankinſtitutes auf Grund gZefälſchter amtlicher
Schriftſtücke Wertpapiere in Höhe von 24000 Mk erlangte und dieſelben ſofort zu verſilbern wußte Der Vetrüger iſt 35 bis 40 Jahre alt

von mittelgroßer ſchmächtiger Geſtalt hat dunkles e en s Haar
dunklen Schnurr und Kinnbart und trug dunklen Ueberzieher ſchwarzen
Gehrockanzug und ſchwarzen ſteifen Hut Bei ſich führte er eine ſchwarze
Aktenmappe Auf die Ergreifung des Täters und Wiederherbeiſchaffung
des durch Betrug erlangten Geldes iſt eine Belohnung von 1000 Mark
ausgeſetzt

Zwickau 25 September Zum
ſchwere Automobilunfall in Niederhaßlau worüber wir ausführlich be

hteten hat ein weiteres Opfer gefordert Vorgeſtern iſt der ſchwer am
Kopf verletzte Abiturient Franz ſeinen Verletzungen erlegen Die beiden
anderen Verletzten ſind außer GefahrFrantſort a 25 September Ein ſchrecklicher Raub
mord wurde an dem ledigen Bauersmann Vinzenz Sieglhuber von
Tonhauſen bei Mainburg ausgeführt Sieglhuber hatte in Mainburg
eine Fuhre Hopfen abgeliefert und hierfür zirka 2000 Mark eingenommen
Der Metzgerburſche Xaver Steindl wußte von dieſem Gelde lauerte dem
heimkehrenden Bauersmann auf und ermordete ihn Das Geld nahm
der Raubmörder mit Er wurde jedoch bald verhaftet und harrt nun
hinter Schloß und Riegel der Vergeltung ſeiner entſetzlichen Tat

Detmold 25 September Die hier herrſchende Typhusepidemie nimmt eine immer größere Ausdehnung anz täglich kommen

zahlreiche Neuerkrankungen hinzu Die Zahl der augenblicklich Erkrankten
beträgt ausſchließlich des Militärs geſtern morgen 509 die Zahl der
Todesfälle beträgt einſchließlich des Militärs 19 Der Mangel an Aerzten
und namentlich an Krankenpflegerinnen wird immer fühlbarer Das ge
ſchäftliche Leben beginnt zu ſtocken Die Stadt hat ſich jetzt an das
Reichsgeſundheitsamt um Entſendung einer Autorität gewandt

Automobilunglück Der

hlen nicht mehr

München 25 September
Am Freitag gegen Mitternacht paßte in der Kaufingerſtraße eine
aus Leipzig gebürtige
früheren Geliebten
aus Leipzig ab und
Kugel drang unter dem lir

einem

ſchoßch o

kannt hatte ich

die Ladnerir foigte ihm eine kurzeund tötete ſich hier durch einen

Revolverſchuß Soviel be
Liebesverhältnis in letzter Zeit
Alimentationsklage anhängig wurde

ſeine frühere Geliebte denunziert
eine Füllfeder

gemacht

Der Ueberfallene iſt der Kaufmann

auch jüngſt
ihrem damaligen
angeblich gekauft
Meldung beſagt
Täterin heißt Lina Dietzer

Paris 25 September

Prinzipal
zum Geſchenk

in Feindſchaft

Mordve rſuch und Selbſmord
23 jährige

Ladnerin ihrem auf dem Heimwege begriffenen
24 jährigen Kaufmann und Handelslehrer

ihm mit einem Revolver in das Geſicht
iken Auge ein Der

die
Getroffene ergriff die Flucht

Strecke bis in die Fürſtenfelderſtraße

gegen die rechte Schläfe gerichteten
beiden beſtandene

verwandelt da eine
hatte der Kaufmann

weil ſie im Frühjahr 1903
entwendet und dieſe ihm als
haben ſollte Eine weitere

Ernſt Wuſtig Di

das zwiſchen

Aus Rache

Eine aufregende Diebesjagd Der
Pförtner eines Hauſes in der Nähe des Friedhofes Montparnaſſe ertappte
einen Einbrecher
auf den nahen Kirchhof flüchtete

ſich hinter den Monumenten zu

der bei ſeinem Erſcheinen ſchleunigſt Reißaus nahm und
Von dem Portier

und Polizeibeamten verfolgt lief der Dieb von Grab
mehreren Paſſanten
zu Grab und ſuchte

verſtecken Schließlich blieb er hinter
einem Grabmal ſtehen zog einen Revolver und drohte auf ſeine Verfolger
zu ſchießen Da knüpfte ein
dem er ſeinen Karren zu ziehen

Paris 25 September

Straßenhändler aus dem
pflegte einen Laſſo

die Schlinge geſch hickt über den Kopf
Die Liebe eines Greiſes

Ledexriemen an
warf dem Einbrecher

und ermöglichte ſo ſeine Verhaftung
Jn Mont

revain verliebte ſich ein 61 jähriger Greis in ein 14jähriges Mädchen
das in einer Waſch
nnabläſſig

leiſtete verwundete

zu töten
London 25

Not

von
einen großen Teil der
teuer iſt deren Erlös ihnen jedoch
einbringen wird Wenn man lieſt
ihnen wenn es
ſind das folgende Gege
ein Hochzeitsgeſchenk
Koſtüm
ein Geſchenk des
ein Porträt der
tigt hat

Draga anläßlich ihrer

Käuferinnen werden ſich zu
Newyork

Bei Newmarket Tenne
Knorxville nach Salisbury in Nord
mit einem andern Perſonenzug

wurden die
zertrümmert

Verwundeten

nſtände
des Zaren

d

Königs
Königin Draga

25

ne I rWagen beider Züge
Man ſpricht

anſtalt in Stellung warverfolgte überſiedelte es nach Meaur in ſein
er folgte dem Mädchen auch dorthin Als es

er es durch einen Meſſerſtich und verſuchte ſich ſelbſt

September D
Den hier lebenden Schweſtern der ermordeten Königin

Serbien ſcheint es recht ſchlecht zu gehen
Reliquien zu verkaufen

ihnen in der Tat ſchlecht geht
Ein

ein großes Diamanten und ein ebenſolches Perlenkollier

Vermählung zum Geſchenk gemacht hat

allen dieſen ſchönen

September

ſſee erlalgt geſtern ein

Durch die

Da der alte Mann das Kind

e Heimat Aberihm abermals Widerſtand

ie Schweſtern einer Königin in
Draga

Sie haben ſich entſchloſſen
deren Andenken ihnen zwar

wie ſie hoffen auch ein teures Geld
was da zu verkaufen iſt ſo kann man

nicht unrecht geben Es
wundervolles Smaragdenarmband

Nikolaus ein wertvolles hiſtoriſches
letzteres

Alexander gelegentlich ſeiner Verheiratung dann
das der berü hmte Maler Boucovatz ge

und endlich die Jacht die einſt die Stadt Belgrad der Königin
Käufer und

Sachen genug melden

Zuſammenſtoß von Zügen
Zuſammenſtoß eines von

abgegangenen Perſonenzuges
Gewalt des Zuſammenſtoßes

denen der erſtere ſtark beſetzt war

karoling

von
von vierzig Toten und hundertzwanzig

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater

des Lohengrin
Wagners Genius über dieſem erſten L
Bewunderern des großen Meiſters gewiß um ſo willkommener

Sonntag 25 September Mit einer Aufführung
nahmen die O ernve orſtellungen ihren Anfang Daß

Dpernabend waltete war den vielen
als wir

jetzt einen beliebten Vertreter der unvergleichlich ſchönen Titelpartie beſitzen
Ueberhaupt bietet wohl
Orcheſter der Muſikleitung
zuzeichnen Vor länger als

kaum ein anderes Werk den Sängern und dem
und der Regie

einem
ſo reiche Gelegenheit ſich aus

halben Jahrhundert bedurfte es der
mächtigen Protektion des berühmten Liszt um dieſe herrliche Tonſchöpfung
auf die Bühne zu bringen

Energie und Einfluß zu

Der Er ſtaufführung

V ar Moll ch mi GWeimar ſtellten ſich nicht geringe Hinderniſſe entgegen
beſeitigen vermochten

28 Auguſt 1850 in
welche nur Liszts

An jenem denkwürdigen
Abend wurde der Welt ein muſikaliſch und dramatiſch gleich hochſtehendes

Kunſtwerk geſchenkt Heute
ſich der Lohengrin
loſe Aufführung desſelben nicht zu ihrenSo oft man dieſes geniale Muſikdrama auch hört

ſich dem Ohre neue
gaben rechnen würde
ſtets iſt es als erſchlöſſen

gibt es keine deutſche Opernbühne auf welcher
micht ein igebürgert hätte und die eine möglichſt tadel

lohnendſten und ehrendſten Auf

bisher ungeahnte muſika
liſche Schönheiten und als gewännen die Geſtalten der Dichtung noch an
Lebenswahrheit und
daß Wagner in
beherrſchen wird wie in
cheſter nennenswerte
längſt erwünſchte
heben iſt Am
Tittel

dieſer Saiſon
der

Verſtärkung
Dirigentenpulte

hochdramatiſcher Bedeutung Jn

Verbeſſerungen

Hinſicht
vorausſichtlich das Repertoir mehr
verfloſſenen haben auch im Or

ſtattgefunden von denen die
der Streicher beſonders hervorzu

waltete wieder Herr Kapellmeiſter

darauf

deſſen Reengagement alſſeitig mit Freuden begrüßt wurde Jn
dem gänzlich ausverkanften Hauſe herrſchte eine äußerſt beifallsfreudige
Stimmung die ſowohl dem Werke des großen Meiſters als auch der Auf

Dienstag den 27 September 1904
ſfahrung galt Nicht daß letztere eine durchaus einwandsfreie daß jede

r Einzelleiſtung vollkommen geweſen wäre aber der Totaleindruck und umS NFerssert W dieſen handelt es ſich in erſter Linie war gut und vielverheißend Herr
v Dr Banaſch hat ſich ſchon in voriger Saiſon mit dem Siegfried undr 7 W dem Lohengrin die Gunſt des Publikums erworben welches ihn auch

jetzt wieder in freundlichſter Weiſe auszeichnete Heute ſchien unſer neur e W gewonnener Heldentenor zwar nicht ganz ſo mühelos und r Au
ſtrengung zu ſingen ie gelegentlich ſeiner Gaſtſpiele Die ausgibigeStimme klang zuweilen etwas bedeckt doch dürfte das auf Nech nng der

Witterungseinflüſſe und der ermüdenden Proben zu ſetzen ſein auch ſingt
es ſich bekanntlich in einem derartig überfüllten Hauſe ſtets ziemlich ſchwer
Jedenfalls aber verſtand der Künſtler wieder das Jntereſſe an die
muſikaliſche und dramatiſche Wiedergabe ſeiner Partie zu feſſeln Beſeelter
Vortrag ſtets wohlüberlegtes und der jeweiligen Situation entſprechendes
Spiel und große Sicherheit ſind Vorzüge die man nach ihrem vollen
Wert zu ſchätzen weiß Der mit prächtigen Mitteln ausgeſtattete und
bereits für das Stadttheater in Leipzig engagierte Baritoniſt Herr
Soomer hat ſich jetzt zu einem trefflichen Telramund ent
wickelt der im erſten Akt die Anklage mit finſterer Entſchloſſenheit
und gewaltiger Energie vor König und Volk vertritt und ſpäter für die
Verzweiflung über den Verluſt ſeiner Ehre einſchneidende wuchtige Akzente
findet Die Deklamation hat an überzeugender Kraft und Sindringlichkeit
ſehr gewonnen ebenſo iſt die Darſtellung viel einheitlicher und impoſanter
geworden Jn überraſchend guter ſtimmlicher Dispoſition befand ſich
Fräulein Stoll welcher die dämoniſche Ortrud früher erhebliche Schwierig
keiten bereitete Die Anrufung der Rachegötter habe ich von ihr noch nie
ſo vorzüglich gehört wie heute Auf gleicher Höhe ſtanden die Duette mit
Elſa und Telramund Fräulein Ekeblad war eine rührende anmutige
Elſa die im zweiten Akt mit tiefer Empfindung und feinem Verſtändnis
ſang aber leider durch einen unrichtigen Einſatz nach der Streitſzene vor
dem Münſter das Finale ſtörte Dieſe Scharte wußte ſie in dem großen
Duett mit Lohengrin wo es ihr gelang der leidenſchaftlichen beſtändig
wachſenden Angſt und Aufregung beredten Ausdruck zu geben wieder aus
zuwetzen Als Heerrufer debutierte Herr Muth Er beſitzt angenehmeStimmittel die in einer anderen Partie wohl noch beſſer zur Geltung
kommen dürften Leider tremolierte er ziemlich ſtark was vielleicht
der Befangenheit war Herr Rabot König Heinrich erwies ſich wiederals tüchtiger Sänger und Darſteller Die vier Edelknaben waren mit den

Damen Fiebiger Sarta Seidel und Hartmann die vier
brabantiſchen Edlen mit den Herren Gruſelli Böttcher Raven und
Alexander beſetzt Das Orcheſter hielt ſich wacker unter Herrn Kapell
meiſter Tittels ſchwungvoller Leitung und der Chor tat Beſtes
Eine ſchlackenloſe Ausführung der unendlich ſchwierigen Chöre
wohl ſtets ein frommer Wunſch bleiben

neFo 9e

ſein

vierige wird ja
Sehr ſchön vorgetragen und mit

reichem Beifall belohnt wurde das Vorſpiel Herr Regiſſeur Raven hatte
im zweiten Akt einige gutzu heißende ſzeniſche Aenderungen vorgenommendurch welche die Bühne weniger beengt erſchien B Corony

Neucs Theater Gaſtons Hochzeit Schwank in 3 Aktenvon V de Cottens und Pierre Veber Die Novität ſoll für das Neue
Theater ein ſogenannter Schlager ein Zugſtück werden Ob ſich dieſe
Erwartung erfüllt Jch will es wünſchen glaube aber nicht ſo recht
daran trotzdem ſehr viel gelacht und gejubelt wurde Der Jnhalt iſt
ſchnell erzählt Wie ſchon der Zettel verkündet nennt ſich das erſte Bild
Jm Polizeikommiſſariat Der Polizeikommiſſar Tronque iſt ein

alter Lebemann welcher zwar eine bildhübſche Frau beſitzt aber dennoch
auf
ſondern hat ſich in den
Dieſer iſt jedoch Helenens ſe

galante Abenteuer ausgeht Sein Weibchen bleibt ihm nichts ſchuldig
jungen Polizei n Gaſton Bouzin verliebt
hon etwas überdrüſſig geworden Als ſie eine

Badereiſe antritt heiratet er um der Sache ein raſches Ende zu machen
flugs die liebliche Cecilie Am Hochzeitstag ereilt ihn nun ſein ſelbſtver
ſchuldetes Geſchick denn die Frau Kommiſſar kommt zurück und will den
Geliebten nicht freigeben Daß ſoeben ſeine Hochzeit feierte rührt die
energiſche Dame durchaus nicht Sie droht vielmehr ihrem Gatten die
Briefe Gaſtons welche glühende Liebesſchwüre enthalten ſofort auszuliefern
Das wirkt Der Ungetreue muß nachgeben Jm zweiten Bild Die
Hochzeitsnacht geht es bunt her und manches wird arg auf die Spitze ge
trieben Wir mache n die Bekanntſchaft eines alten Portiers der in Abwe eſenhe it

der eigentlichen Herrſchaft die ihm anvertraute Wohnung an galante Herren
und Damen vermietet Da es nun verſchiedene Zimmer mit ebenſo vielen
ſeparaten Ausgängen gibt kommt die Frau des Portiers auf den gleichen
Einfall und nützt ihn aus um leichter ein Spielchen machen zu können
wozu ihr ſonſt das nötige Kleingeld mangeln würde Es finden ſich alſo
ein fahrender Sänger mit ſeiner Begleiterin dann ein alter Miniſterial
beamter mit einer kleinen Tänzerin und zuletzt Gaſton mit der Frau ſeines
Vorgeſetzten ein Alle Paare bekommen je ein heimliches trautes Zimmer
für dieſes nächtliche téte téte Jnzwiſchen hat aber Polizeikommiſſar
Tronque von höherer Stelle einen kleinen Rüffel erhalten weil es in
ſeinem Revier am tollſten hergehe deshalb begibt er ſich mit der Amts
ſchärpe geſhmückt und von einigen Poliziſten begleitet auf die Suche um
nach verdächtigen Dingen zu ſpähen Er hat Glück Von dem Dache
eines O Omnibus der an dem geöffneten Fenſter vorüberfährt ſieht er die

eigentümliche Geſellſchaft der ſich jetzt zum Ueberfluß auch noch die Hoch
zeitsgäſte hinzugeſellen Sämtliche Zimmer werden unterſucht den Poli
ziſten der Befehl erteilt die Jnſaſſen zu verhaften und die zum Reinigen
vor die Tür geſtellten Stiefel mit Beſchlag zu belegen Drittes Bild
Am anderen Morg Wir treffen nun die ganze Geſellſchaft im

Polizeikommiſſariat verſammelt natürlich ohne Fußbekleidung Der Chef
beſtimmt daß jeder Stiefel aus dieſem Bündel herausſucht damit
die Schuld der betreffenden Perſonen feſtgeſte ellt werden könne So un
gefähr der Jnhalt Nebenher laufen natürlich noch allerlei komiſche
ganz nette Szenen Das Haus war ausverkauft und kein einziges
Billet mehr zu bekommen Der Schwank iſt an und für ſich noch weniger

ſeineelile

wert als mancher ſchon früher aufgeführte aber jedenfalls hat er ſeinen
Zweck erfüllt denn wo Herr Direktor Mauthner die Titelrolle ſpielt
iſt ein Mißerfolg gänzlich ausgeſchloſſen Wie viele beneiden aber auch
den glücklichen Gaſton und wie viele bedauern ihn
Mauthner Gaſton war wieder ſo originell ſo komiſch
heraus lachte und einige gewagte

Herr Direſor

daß alles laut
Redewendungen nicht übel nahm Neben

ihm wirkte Herr Deutſchmann als Kommiſſar Tronque der naiv genug
iſt ſeinem treuloſen Weibe auch noch unbewußt Beiſtand zu leiſten ge
radezu zwerchfellerſchütternd Fräulein Kollendt war eine kokette elegante
und pikante Darſtellerin der leichtfertigen ſüchtigen Helene Gagefall
allerliebſt gab Fräulein v So önen beck die Cecilie munter und graziös
Fräulein v Suppé die Tänzerin Chichi Noch beſonders zu nennen
ſind die Herren Neßler Miniſterialbeamter Selle Poliziſt und
Nebel Direktor eines Theaters welches aber beſſer ungenannt bleibt
Die ande ren Rollen ſind nur Staffag e Sie waren beſetzt mit den
Damen Bensberg Fernando S chubert Nath uſius und Deutſch

mann

Sportnachrichten
Rennen zu Leipzig 24 September Elſter Rennen Redoute H v Wallenberg 1 Auguſtenburg 2 Carl of Ava 3 Tot

14 10 Leipziger Stiftungs s Preis 1904/1905 Habemus
Warne l n v Duſen 2 Ganges Smith 3 Tot 22 10

Platz 12 13 13 10 Verloſungs Handicap Conradin WarneKontador 2 3 Tot 19 10 Platz 13 20 10 G rſſi
Rennen v Duſen 1 Brünne 2 Kriſtall 3 Tot 20 10
Platz 11 13 15 10 Johanna Park Hürden Handicap
Säusler B Baſtian 1 Chic 2 Lilie II 3 Tot 54 10 Platz 15 14
13 10 Diana Jagd Ren nen Freilich H M Lücke ging allein
über Bahn

hervorrageno
bewoöhrt bei

Da rmkaofarrhD i a rerBrecnhdurchtaſ etc

Voransſichtliches Wetter am 27 September 1904
Bei Weſtwind fortdauernd veränderliches mäßig warmes

Wetter mit Neigung zu Regen
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Operngläſer bei C W Trothe

Stadttheater in Halle a S
Direktion M Richards

Dienstag den 27 Septbr 1904
13 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Das Glöckchen des Eremiten
Kom Oper in 3 Akten v Lockroy u Cormon

Deutſch von F Gumbert
Muſik v Aims Maillart Regie Theo Raven

Dirigent Kapellmeiſter W Staackmann
Perſonen

Thibaut ein reicher Pächter Rob Böttcher
Georgette ſeine Frau Mara Ulrich
Belamy ein Dragoner Unter

offizier Carl MuthSylvain erſter Knecht des
Thibaut Fritz GruſelliRoſe Friquet eine arme

Valent Sarta
Wilh Rabot

Bäueriu
Ein Prediger
Ein Dragonerleutnant Paul Junk
Ein Dragoner Rich Romeicke

Dragoner Bauern Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein franzöſiſches Ge
birgsdorf nicht weit von der Grenze

Savoyens Zeit 1704
Zum 1 Male Hierauf Zum 1 Male

Ein Errntefeſt
Ballett Jdylle von Adele StahlbergWieſt

Dirigent Paul Wegeleben
Perſonen

Der Großbauer Paul Junk
Die Großbäuerin A Stahlberg
Der alte Bauer Ferd Amberg
Die alte Bäuerin Agnes Amberg

Lina Thier
Dworſchak

Frieda König
H Meydenbauer

L Lagrangeſ M WetterüngSchnitterinnen O Wetterüng
Martha Koch

Bauern Bäuerinnen er Winzerinnex
Mädchen Knaben Mägde Knechte

Die Tänze werden ausgeführt von den
Damen des Balletts den Eleven und den
öglingen der Ballettſchule
ach dem 1 Akte der Oper und nach der

ſelben längere Pauſen

Mittwoch den 28 September

Die relegierten Studenten
Neues d Iheater

Direktion E M Mauthner
Dienstag den 27 Septbr Abends 85

Familie Schierke
Mittwoch Gastons Hochzeit

Stadt Theater heiprig
Dienstag den 27 September 1904

Neues Theater
Geschäft ist Geschäft

Altes Theater
Frühlöüngsluft

ſereinigte
Leipziger Schanspielhämwer

Dienstag den 27 September 1904
Leipziger Schauſpielhans

Der Biberpelz
Theater am Thomasring

Centraſ Theater

hala Theatoſ

Direktion Ernst Schohreck
Nur noch wenige Tage das

anerkannt großartige

September Programm

Freitag den 30 d Mts
Abſchieds Benefi

Moritz Heyden
22 m cW e rApolo ſheaten

Captain Nansen i einen

4 Seelöwen
Einzig in der Welt exiſtierend J

Direktion

m ne 3W
Hſrrſelrkanorann

Höhmilche Bäder
anzensbad

AIntern Konzerthaus
Hr Alrichſtr 50Damen Orohosier

Dienstag

10 Vorträge
Bie griechische Kunst üm Zeit

alter des Verikles
von

Professor Dr C Robertim Auditorium XVIII des Neuen Auditorien Gebäudes An der Univerſität 8,9

Montags von 4 Ahr
D Beginn Moenlag den 17 Oktober 1904 präcis 4 Ahr W

Die Vorträge werden durch Lichtbilder erläutert
des archäologiſchen Muſeums beſtimmt

Dauerkarten für alle 10 Vorträge zu 8 Mk Einzelkarten zu 1,50 Mk ſind bei dem
Portier des Neuen Auditorien Gebändes Kittelmann zu haben

Raben Insoel
Etablissement Kurzhals

Dienstag den 27 Sept nachm 4 Ahr

Militär IKonzertausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder Artillerie
Regiments Nr 75

F Stade E KurzhaisHeu eröffnet
Hierdurch beehre mich ergebenſt anzuzeigen daß ich das

Restaurant Zum weissen Röss
Gr Wallſtraße 38

nen eröffnet habe und bitte um gütigen Zuſpruch Achtungsvoll

Gustav Krösch
Ausſchank ff Baner ſcher Biere guter bürgerlicher Mittagstiſch

Gr Steinstrasse 24
Einem verehrten Publikum zur gefl Kenntnis daß

heute Sonnabend und folgende Tage die hier ſo beliebt
gewordene

Cyroler Mpensänger Hesellschaft
iter konzertiert ßauer

NB Mache beſonders auf die genußreichen Abende

aufmerkſam Ergebenſt
Paul Dittrich

Konzert alſen S
Gr Wallſtraße 1

Tanz Unterricht
ertetle ich anſtändigen jungen Damen und Herren hier jeden Dienstag Donners
tag und Sonnabend nach der leichtfaßlichſten Methode

D Ertra Unterricht W für ältere Damen und Herren in un
genierten Räumen zu jeder gewünſchten Tages u Abendzeit Trittſtunde für An
fänger jeden Montag und Mittwoch A Krüger Tanzlehrer

Crotz aller gegenteiligen Reklame
iſt unſere geſetzlich geſchützte Spezial Marke

rn
aus edelſten Rohmaterialien mit Zuſatz von friſchem Eigelb
Milch und Sahne hergeſtellt und tatſächlich

vollwertigſter Bnutter Erſatz
Man verlange ausdrücklich Frankfurter Fama in eleganter Karton

Packung und loſe überall ſtets friſch erhältlich

Frankfurter Margarine Gesellschaft Akt Ges
Aelteſte Margarinewerke Deutſchlands gegr 1872

General Vertreter Albert Kühn Halle a S Lindenſtraße 2

Meine Wohnung befindet ſich jetzt
Bismarekstrasse 28 I

NMargarete Knüpfer febrerin Jir Geſang und

Caté Roland
Nur noch dieſe Woche

Konzert des hbeliebten
Wiener Salon Orchesters

Karl Lindner

Der Ertrag iſt für den Fonds

Telephon 1850

Neu eräffnet

5

9

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt
Hermann müller

Friedrichllraße 4
De Morgen Dienstag

Schlachtefeſt
Joh Fischenr

Große Goſenftraße 7
Dienstag Morgen Dienstag Senſnererest

Zpetheßrgee 99letzter Bperetten Abend e Senrk Se
Aufang 72 Uhr abends ma OttomanStaats Eisendahntoose

g für ganz Hentschland gesetzt
erlaubte Prat en Obligatioper

Verein fürGesundheitspflege

Scotnicki

Dienstag den 27 d abends gitz Uhr c 35600 000
in den uKaisersslen Vortrag Ausz hlung sotfort ohne Abzug6 hüt t g th t 9 Wiebhste Zebuns devorstshendWie verhütet man Krankheiten e ten
Eintritt frei Der Vorſtand L Woltf Frankfurt a Matn

Jeden Dienstag h B Adalbertatr 10 2 T
u t ſt Gutes dauerhaftes GummibandSchla e v ür Strumpfbänder kauft man bei

Fr Thiele Goetheſtr 38 H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
3 o Halleſche StadtAnleihe von 1886 betreffend

Die Einlöſung der am 1 Oktober d Js fällig werdenden Zinsſcheine obiger An
leihe erfolgt von dieſem Tage ab durch unſere Stadthauptkaſſe die National Bant für
Deutſchland in Berlin den Schleſiſchen Bank Verein zu Breslau ſowie die Allgewein
Deutſche KreditAnſtalt in Leipzig

er Magiſtrat StaudeHalle a den 16 September 1904

Bekanntmachung
Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen im

Schulgrundſtück Handwerkerſchule Gutjahrftraße
Der Unterricht im Winterhalbjahr beginnt am 17 Oktober 1904
Bei genügender Beteiligung ſoll zu Michaeli eine neue Abteilung der Handels

ſchule eingerichtet werden Unterrichtsſfächer
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis Geographie Deutſch Rechnen Franzöfſiſch

Engliſch Stenographie Schreibmaſchine Schönſchreiben
Anmeldungen nimmt bis zum 30 September die Vorſteherin Frau Elise

Gehrts Wildhagen an den Wochentagen von 10 Uhr in der Handwerker
ſchule entgegen

Halle a den 28 September 1904
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Für die Zeit vom 1 Oktober 1904 bis 31 März 1905 iſt das ſtädtiſche Leihamt

an allen Werktagen vormittags von 8 bis 12 und nachmittags von 2 bis 4 Uhr für
das Publikum geöffnet Die reglementmäßig feſtgeſetzten Kaſſen Reviſionen finden nicht

mehr Ende ſondern Mitte des Monats ſtatt
Halle a den 17 September 1904

Staude

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahtr

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel
wie folgt ſtatt

im Monat September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
d jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Squl

gebändes Dreyhauptſtraße 5
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

a im Jahre 1903 geboren find
d in früheren Jahren geboren find jedoch bisher überhaupt noch nicht oder S

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheits
halber nicht geimpft werden konnten

farzte ein Zettel

wen

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem
z übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt de

indes ſowie Namen Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Le e bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver

net iſt5 Aus Häufern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis

Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Impflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alfo an dem anf die

Impfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeichen
wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung e
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebrach
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage de
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpftichtgen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in J 14 Ab
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurü
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern Pflegeeltern und Vormünder welche ihre Kinder privatim impfen laſſen
ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Impfung
ſpäteſtens jedoch bis Ende Dezember d J vorzulegen

Halle a den 8 April 1904 Die PolizeiVerwaltung

77 es 9Kartoſfel Lieferung
Der Bedarf von ca 1400 Zentner Kartoffeln ſoll für die Liefernngsperiode

November 1904 bis Oktober 1905 im Wege der Verdingung vergeben werden Bezüg
liche Angebote ſind in verſiegeltem Couvert mit der Aufſchrift Angebot für Kartoffel
lieferung bis 10 Oktober 1904 an die Küchen Verwaltung der I Abteilun artillerie
Regiments Nr 75 zu richten Die Bedingungen können im Zahlmeiſter Geſchäftszimmer
der I Abteilung eingeſehen werden

Küchen Verwaltung der I Abteilung
Feldartillerie Regiments Nr 75

Geffentl meiſthietender
J Verkauf von Bauland

Die in Flur Halle a an der Liebenauerſtraße belegene im Grundbuche von
Halle a Band 79 Blatt 2975 verzeichnete Acherparzelle aus dem Plane Nr 33
Kartenblatt 2 Parzelle 1015/60 von 38 ar 30 qm werde ich im Auftrage der Eigen
tümerin verw Frau Kaufmann Heucken zu Aachen

Dienstag den 27 September er nachm 4 Ahr
in meiner Kanzlet Gr Steinſtraße 76 hier Eingang Kl Steinſtraße öffentlich meiſtbietend
verkaufen

Reflektanten werden hierdurch zu dieſem Termine eingeladen
Die Verkaufsbedingungen können vorher in meiner Kanzlet eingeſehen werden

Halle a am 17 September 1904
Der Königl Notar Juſtizrat Bennewiz

Konkursmasse Verkauf
zur Konkursmaſſe des Kanfmanns Mareuns Orbnaeh in Ealbe a S

gehörige Warenlager beſtehend in
7Wäſche Leinen Baumwoll u Kurzwaren

welches einſchließlich Ladensrichtung mit k 8277,10 abgeſchätzt iſt beabſichtige ich
im ganzen zu verkaufen und erbitte ſchriftliche Angebote mit einer Bietungsſicherheit von
800 Mark bis Donnerstag den 29 September er mittags 12 Ahr

Die Beſichtigung des Lagers kann am 27 und 28 September voem 10 bis
12 Uhr im Geſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 20 erfolgen wo Tax und Verkaufsbedingungen
ausliegen

Halle a den 26 September 1904
Verd Wagner Konkursverwalter Königſtraße 15

W Pfancibriefe
der Deutsehen Hypothekenbank in Hleiningen

J v v lim Herzogtum Meiningen mündelsicher
Serie IX vor 1914 nicht verlosbar letzter Kurs 102,99 Prozent

apfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesentret ab
Benauftragte verkaunfsstelle für Ia und Vmgegend

Spar und Vorschuss Bank
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